
Anlässlich des „Weltgebetstages um geistliche Berufungen“ 

weist eine Initiativgruppe 

am Samstag, den 11. Mai, ab 16.00 
mit einer Kundgebung  

vor der Spitalskirche in Innsbruck,   
einem Schweigezug zum Dom  

und einem Wortgottesdienst vor dem Dom zu St. Jakob  

auf die Missachtung von Berufungen von Frauen 

 und verheirateten Männern in der römisch-katholischen Kirche hin. 

Die Initiative solidarisiert sich mit den Anliegen der deutschen Aktion „Maria 2.0“ 

und der internationalen „Women´s Ordination Conference“. 

Weiße Kleidung oder Tücher/ Schals signalisieren Verbundenheit als Gruppe 

(auch mit Maria 2.0 in anderen Städten). 
 

f.d.I.v.: Initiativgruppe Maria 2.0 Innsbruck, Sibylle Geister-Mähner und Uschi Teißl-Mederer 


